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Sinti und Rroma 

 

Begriffsherkunft Sinti 

Im deutschsprachigen Raum hat sich die Bezeichnung „Sinti und Rroma“ nach dem zweiten 

Weltkrieg etabliert und wird heutzutage oft aus „political corectness“ unhinterfragt im Alltagsjargon 

verwendet. Die Bezeichnung Sinti und Rroma entstand aber erst nach dem 2. Weltkrieg in 

Deutschland. Sie wurde von deutschen Rroma dazu verwendet, sich von anderen Rroma 

abzugrenzen, die wieder vermehrt von Osteuropa nach Deutschland migrierten. 

 

Rroma und ihre Gruppen 

Die Bezeichnung Rroma stammt aus Indien, ihrer Urheimat und ist vermutlich auf die Bezeichnung 

einer Kaste zurückzuführen. Der Begriff wurde in den 70er Jahren als gemeinsamer Sammelbegriff 

für die Gruppen akzeptiert, um die diskriminierende Fremdbezeichnung „Zigeuner“ zu ersetzen. 

Die transnationale Minderheit der Rroma ist nicht nach Land oder Region, sondern nach Gruppen 

organisiert, die über den Lauf der Zeit aufgrund sozioökonomischer Bedingungen (Spezialisierung in 

einer ökonomischen Nische wie z.B. Kupferschmiede oder Pferdehändler) und Migration (oft 

Aufgrund Vertreibung) entstanden sind. 

Die Gruppen unterscheiden sich zwar oft in Dialekt und Tradition, sind jedoch alle Rroma. Die 

bekanntesten Gruppen unterteilt in die vier Metagruppen sind: 

Nordische: Abruzezzi, Calabrezzi, Cale, Kale, Lalere Kale, Polska Roma, Sinti, Tatare 

Balkan: Kirimildes, Arlii, Erlii, Jerlides, Sepetčides, Bugurdži, Kalajži, Drindari. 

Karpathen: Tschechische, Moravische, Ungarische, West- und Ostslowakische sowie Burgenland 

Rroma. 

Wlach: Servi, Vlaxurja, Rišarja, Kalajdži, Vlax, Džambaši, Laxora, Gurbeti, Cerhara, Aurar, Mačvaja, 

Patrinara, Lovara, Dirzara, Mašara, Kalderaša, Rudari, Bejaša, Ursari, Lingurari and Gurvara. 

 

Sinti sind entsprechend Rroma 

Bevor sich die Rroma Ende des 19. Jahrhundert in Deutschland als Sinti bezeichneten, zählten sie 

sich zu den Kale, der Gruppe  der auch spanische und finnische Rroma angehören. Fragt man Sinti 

nach ihrer Sprache, werden sie in den meisten Fällen mit Rromanes antworten. 

Fragt man, einen Sinto wie er seine Frau nennt, so sagt er bestimmt: „meine Rromni“. So gesehen ist 

die Bezeichnung „Sinti und Rroma“ von ähnlicher Bedeutung, wie wenn man sagen würde: „Basler 

und Schweizer“ oder „Londoner und Engländer“. 
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